
Thomas Mann an Arthur Schnitzler, 25. 12. 1927

|Herrn
Dr. Arthur SCHNITZLER
Wien XVIII
Sternwarteſtr. 78.

5 |DR. THOMAS MANN MÜNCHEN 27, den 25. XII. 27.
POSCHINGERSTR. 1

Lieber, verehrter Arthur Schnitzler,
von Herzen Dank für das Weihnachtsgeſchenk Ihres Spruch-Buches, das ſo voll
iſt von ſchön und klar geformter Weisheit! Sie ſind ganz darin mit Ihrer Unbeſ-

10 techlichkeit, Freiheit und Güte, und nicht nur im Einzelnen, ſondern als Ganzes
iſt es liebenswert.
Ein glückliches neues Jahr wünſcht Ihnen
Ihr treu ergebener

Thomas Mann.
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Erwähnte Entitäten

Personen: Thomas Mann
Werke: Buch der Sprüche und Bedenken
Orte: München, Poschingerstraße, Sternwartestraße, Wien, XVIII., Währing
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